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Polizei/Feuerwehr Notruf 112/Notariat/Stadtwerke/Stromstörung

Recycling/Abfälle

Notdienste/Apotheke/Krankenpflege

Sonstiges

Kindergärten/Kindertagesstätten/Schulen/Schulsozialarbeit/Musikschule/VHS/Museum/Bücherei

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten
Stadtverwaltung Lauffen a.N. 
Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen am Neckar 
Telefon 07133/106-0, Fax 07133/106-19 
http://www.lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@lauffen-a-n.de
Sprechstunden Rathaus:
Montag bis Donnerstag  8.00 bis 12.00 Uhr und 
 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag  8.00 bis 12.00 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten gerne nach Vereinbarung

Kindergarten „Städtle“, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten „Herrenäcker“, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten Charlottenstraße, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Herdegenstraße, Herdegenstraße 10 Tel. 2007979
Gesamtleitung der städt. Kindertageseinrichtungen 
Frau Bauer/Frau Rennhack­Dogan Tel. 10614
Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstraße 1 Tel. 5137
• Hort und Kernzeitbetreuung Tel. 963125
• Schulsozialarbeit (Sandra Scherer) Tel. 0173/8509852
Hölderlin-Grundschule, Charlottenstraße 87 Tel. 4829
• Hort und Kernzeitbetreuung Tel. 962340
• Schulsozialarbeit (Martina Baumann) Tel. 2056916
Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstraße 17 Tel. 7207
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042
Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Südstraße 25 Tel. 4894/Fax 5664
Museum der Stadt Lauffen a.N. Tel. 12222
Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag jeweils 14.00 bis 17.00 Uhr  
sowie nach Vereinbarung

Polizeirevier Lauffen a.N. 
Stuttgarter Straße 19 Tel. 2090 oder 110
Notariate
Notariat I Tel. 2029610
Notariat II Tel. 2029621

Häckselplatz (Sommeröffnungszeiten) 
Freitag von 16.00 bis 18.00 Uhr, Samstag von 11.00 bis 16.00 Uhr 
Recyclinghof (Sommeröffnungszeiten) 
Donnerstag und Freitag 16.00 bis 18.00 Uhr, Samstag 9.00 bis 16.00 Uhr

Bürgerbüro  Lauffen a.N., Telefon 07133/2077-0, Fax 07133/2077-10 
Bahnhofstraße 54, 74348 Lauffen am Neckar
Sprechstunden Bürgerbüro:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Bauhof Tel. 21498 
Stadtgärtnerei Tel. 21594 
Städtische Kläranlage Tel. 5160 
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004

Ev. Familienzenrum Senfkorn, Körnerstraße 15 Tel. 5749 
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356 
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/­11 
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26 Tel. 9014366 
 

Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87 Tel. 7673 
• Schulsozialarbeit (Martina Baumann) Tel. 2056916 

Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstraße 15 Tel. 7901 
• Schulsozialarbeit (Alexander Meic) Tel. 0172/9051797 
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstraße 37 Tel. 6868 
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042
Kaywaldschule, Schule für Geistig- und Körperbehinderte 
des Landkreises Heilbronn, Charlottenstraße 91 Tel. 98030
Volkshochschule, Rathaus 1. OG, Zimmer 15 Tel. 106­51 
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 106­19
BÖK (Bücherei, Öffentlich, Katholisch) Tel. 200065 
Bahnhofstraße 50 

Feuerwehr Notruf Tel. 112 
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N. Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562588 

Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und von  
13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 8.00 bis 12.30 Uhr Die wöchentliche Müllab­
fuhr erfolgt in der Regel mittwochs von 6.00 bis 16.00 Uhr.

HNO-Notfalldienst Tel. 01805/120112 
im Klinikum Gesundbrunnen, ohne Voranmeldung 
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 20.00 Uhr
Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen erfahren Sie unter Tel. 0711/7877712.
Augenärztlicher Notfalldienst Tel. 01803/112005
Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim Tel. 9858-24
Pflegedienstleitung/Krankenpflege: Brigitte Konnerth
Nachbarschaftshilfe: Claudia Arnold  
Essen auf Rädern: Heike Thornton 
Wochenenddienst
25.08./26.08.2018:
Schwestern Madelaene, Tanja, Nadine, Josephine, Susanne, Pfleger Tobias
Hospizdienst Tel. 985837 
Lore Fahrbach
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle IAV-Stelle Tel. 9858-25 
Für ältere, hilfebedürftige und kranke Menschen und deren Angehörige 
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger
Wochenenddienst der Apotheken jeweils ab 8.30 Uhr
25.08.: Rosen­Apotheke, Talheim Tel. 07133/98620
26.08.: Neckar­Apotheke, Lauffen a.N. Tel. 07133/960197

Deutsche Bahn AG, ReiseZentrum Lauffen a.N.
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr, Infos unter 
Service­Nr. 01806996633 (gebührenpfl.) oder unter www.bahn.de reine Fahrplan­
auskunft unter 0800/1507090 (gebührenfrei)

Kinderärztlicher Notfalldienst Tel. 01806/071310
An Samstagen, Sonn­ und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr, 
werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn. Für unaufschiebbare 
Notfälle vor 19.00 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt unter Tel. 19222  
(Leitstelle erfragt werden).
Unfallrettungsdienst und Krankentransporte 
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112 
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222
Krankenpflege
Arbeiter­Samariter­Bund, Paulinenstr. 9 Tel. 9530­0 
• Häusliche Krankenpflege, Mobiler Dienst Tel. 9530­11 
• Essen auf Rädern Tel. 9530­15 
D‘hoim Pflegeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1 – 3 
Senioren­Pflegeheim Haus Edelberg Tel. 991­0, Fax 991­499
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstraße 27 Tel. 9018283
LebensWerkstatt – Eingliederungshilfe Tel. 2023970
Kontaktperson: Oliver Beduhn
Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere 
25.08./26.08.2018  TA Brlecic, Heilbronn Tel. 07131/6441302 

Dr. Balczulat, Willsbach Tel. 07134/14600 
Dr. Guggolz, Bad Rappenau Tel. 07264/1300

Postfiliale (Postagentur)
Getränkemarkt GEFAKO, Bahnhofstr. 49, Mo. bis Fr., 9.00 bis 13.00 Uhr;  
14.00 bis 18.30 Uhr, Sa., 8.30 bis 13.00 Uhr 
Lauffener Schreibwarenfachhandel, Schillerstr. 18, Mo. bis Fr., 8.30 bis 18.30 Uhr;  
Sa., 8.00 bis 14.00 Uhr

Bereitschaftsdienst der Ärzte des Landkreises Heilbronn, tägl. 24 Stunden Tel. 116117 
Ärztlicher Notdienst Direktwahl: 07135/9360821
Montag bis Freitag: abends 19.00 bis 7.00 Uhr am nächsten Morgen: Notfallpraxis Brackenheim, Wendelstraße 11, Brackenheim 
Samstag, Sonn­ und Feiertag: ab 7.00 Uhr durchgehend bis zum nächsten Werktag vormittags 7.00 Uhr: Notfallpraxis Brackenheim, Wendelstraße 11, Brackenheim

Herausgeber des amtlichen Orts­ und Mitteilungsblattes „Lauffener Bote“ Stadt Lauffen a.N.
Verantwortlich für den Inhalt mit Ausnahme des Anzeigenteils: Bürgermeister Waldenberger. Verantwortlich für den Anzeigenteil: WALTER Medien GmbH, 
Raiffeisenstraße 49 – 55, 74336 Brackenheim, Telefon 07135/104­200, Fax 104­160. Dieses Amtsblatt wird gedruckt auf Leipa ultraSQUARE silk (dieses um­
weltfreundliche Papier wird aus 100 % Altpapier hergestellt. Es ist zertifiziert nach FSC® (FSC® C002010), EU Ecolabel und besitzt den Blauen Umweltengel).



L A U F F E N E R  B O T EKW 34  x  23.08.2018

3

Seepferdchen und Schwimmabzeichen im Freibad –  
letzte Gelegenheit
Letzter Frühbadetag in dieser Saison: 30. August 

Ihr möchtet das Seepferdchen oder 
ein Schwimmabzeichen ablegen? 
Dann kommt noch bis 9. September 
zwischen 11 Uhr und 13 Uhr diens-
tags oder samstags ins Freibad. 
Während dieser Zeit könnt ihr das 
Seepferdchen oder das Schwimmab­
zeichen in Bronze erwerben.
Die Anforderungen für das Seepferd-
chen sind

•  Sprung vom Becken­
rand und 25 m 
schwimmen 

•  Heraufholen eines 
Gegenstandes mit

den Händen aus schultertiefem Wasser

Deutsches Jugendschwimmab-
zeichen Bronze

 Die Anforderungen 
sind: 
•  Sprung vom Becken­

rand und 200 Meter 
in höchstens 15 Mi­
nuten schwimmen

•  Heraufholen eines Gegenstandes  
aus zwei Meter tiefem Wasser

•  Sprung aus einem Meter Höhe oder 
Startsprung

•  Kenntnis der Baderegeln
Zu den genannten Terminen könnt ihr 
unangemeldet vorbeikommen. Bitte 
meldet euch bei der Schwimmauf­
sicht. Die Abnahme kostet während 
der Sommerferien jeweils nur 4 statt 
5 Euro. Für die Abzeichen in Silber 
und Gold ist es erforderlich, dass nicht 
zu viele BesucherInnen im Bad sind.
Wasserball
Als weitere Attraktion wird in den  
Fe rien im Nichtschwimmerbecken auf 
Anfrage gerne das Wasserballtor auf­

gebaut. Ein Ball kann ebenfalls bei 
den Schwimmmeistern ausgeliehen 
wer den. In der Regel wird das Tor 
schon in der Frühschicht aufgebaut. 
Falls dem nicht so ist, gerne bei den 
Schwimm meistern nachfragen. Zwi­
schen 19 und 20 Uhr wird das Tor wie­
der abgebaut. 

Letzter Frühbadetag in dieser Sai-
son ist Donnerstag, 30. August. 
Danach können aufgrund der 
Dämmerung aus Sicherheitsgrün-
den keine Frühbadetage mehr an-
geboten werden. Bis zum Ende der 
Badesaison, am 9. September, gel-
ten dann die Öffnungszeiten von 
täglich 8.30 bis 20.30 Uhr. W

Bürgermeistersprechstunde am 1. September
Die erste Sprechstunde von Bürgermeister Klaus-Peter Walden-
berger nach der Sommerpause findet am Samstag, 1. September, 
von 10 bis 12 Uhr, im Bürgerbüro am Bahnhof (BBL) statt.
Fragen und Anliegen aus der Mitte der Bürgerschaft können dem Bürgermeister bei 
dieser regelmäßig am ersten Samstag im Monat stattfindenden Sprechstunde vor­
getragen werden.
 W

Vollsperrung B 27 am Freitag, 24. August  
und Samstag, 25. August
Die Bundesstraße 27 in Lauffen 
a.N. ist am Freitag, 24. August, und 
Samstag, 25. August auf Grund von 
Belagsarbeiten in beide Richtungen 
gesperrt. Die Sperrung beginnt an 
der Einmündung der Landesstraße 
1105 (Ilsfelder Straße) in die B27 
und endet an der Neckarbrücke auf 
der Westseite des Neckars bei der 
Tankstelle. Die Umleitung in Fahrt­
richtung Heilbronn erfolgt über Nord­
heim und Klingenberg, in Fahrtrich­
tung Stuttgart über die Landesstraße 
1105 und die Kreisstraße 2081 über 
Neckarwestheim und Kirchheim. Die 
Ausfahrt aus der Heilbronner Straße 

in Richtung Heilbronn/Ilsfeld ist wäh­
rend der Baumaßnahme gewährleis­
tet. Ebenso ist für Anlieger die Zufahrt 
in die Heilbronner Straße aus Richtung 
Heilbronn/Ilsfeld möglich.
Verlegung Fahrbahnschwellen:
Die Maßnahme erfolgt parallel zu 
dem in diesen Ferienwochen termi­
nierten Einbau von Fahrbahnschwel­
len in der Mühltorstraße und der 
La Ferté­Bernard­Straße. Dadurch 
kommt es in diesem Bereich zu Ver­
kehrsbehinderungen.
Wegfall von City-Bus-Haltestellen
Die Bedienung der Haltestellen „Vor­
deres Burgfeld“, „Stuttgarter Straße“, 

und „Uferstraße“ ist während der 
Vollsperrung der B27 am Freitag und 
Samstag nicht möglich.
Zur Aufrechterhaltung des inner-
örtlichen Verkehrs wird während 
der Vollsperrung der B27 eine 
Durchfahrt durch die Mühltor-
straße und die La Ferté-Bernard-
Straße gewährleistet. Die entspre-
chenden Verkehrs beschilderungen 
sind zu beachten. W
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Probieren Sie bei Wein auf der Insel die feinsten Tropfen  
der Lauffener Weingüter
Die Rathausinsel wird vom 1. bis 3. September wieder zur Festlocation

Wein auf der Insel bringt das 
Beste zusammen – feine Trop-
fen aus dem Keller, begleitet von 
passendenden Leckereien aus der 
Küche und ansprechender Musik. 
Genießen Sie dieses wundervolle 
Gesamtpaket von Samstag, 1. bis 
Montag, 3. September, im wunder-
schönen Ambiente des Lauffener 
Burghofs.
Mit vielen Leckereien und Köstlich­
keiten sorgen in diesem Jahr drei lo­
kale Speiseanbieter, China­Restaurant 
Hong Kong, Fisch Seybold sowie Res­
taurant Bürgerstube, für das leibliche 
Wohl. Die Spezialitäten der Gastro­
nomen haben wir Ihnen in der letzten 
Ausgabe vorgestellt.

Diese Tropfen aus den Kellern der 
beteiligten Weingüter sollten Sie 
unbedingt probieren – die Wein-
baubetriebe stellen ihre Empfeh-
lungen vor:
Die Lauffener Weingärtner möch­
ten den Lauffener LESESTOFF weiß 
gekeltert präsentieren, die Erweite­
rung des „Publikumslieblings“, dem 
LESESTOFF Rotwein Cuvée. Kraft­
voll­frisch, schmelzig­vollmundig und 

mit anregender Frucht überzeugt der 
Stoff die Weinliebhaber. Von ihrem 
Kellerteam gekühlt vergoren und 
nach allen Regeln der Kunst erzeugt, 
ist dieser Blanc de Noirs ein Wein von 
großer Persönlichkeit und harmoni­
scher Balance. Am Gaumen verführt 
er mit fruchtigen Aromen von Ana­
nas, weißem Pfirsich und Aprikose. 
Zu einem geradezu unwiderstehli­
chen Trinkgenuss wird er durch einen 
feinen Touch Fruchtsüße.
Vinitiative
Wie gewohnt finden Sie die Vinitia­
tive im Rathausgarten. Gerne ste­
hen Ihnen die Jungwinzerinnen und 
Jungwinzer für ein Gespräch zur Ver­
fügung. Die Vinitiative zeigt neben 
ihren aktuellen Jahrgängen ihrer Rot­
weine den anlässlich des 10­jährigen 
Jubiläums kreierten Vinitiative-Sekt 
„Cuvee X“ brut.
Bei der 4. Auflage des größten an­
erkannten Wettbewerbs für deutsche 
Sekte aus traditioneller Flaschen­
gärung durchbrach der „Erstling“ der 
vielfach ausgezeichneten Jungwin­
zergruppe Vinitiative die Schallmauer 
von 90 Punkten.
Der Sekt ist 36 Monate auf der Hefe 
gelagert. Er besticht durch seine 
Hochwertigkeit und Eleganz und run­
det einen Weinabend auf der Insel 
perfekt ab.
Beim Weingut Eberbach-Schäfer 
sollten Sie unbedingt den Mus-
kat-Trollinger Rosé fruchtig pro­
bieren, bei welchen das intensive 
Muskatbukett in der Nase dominiert. 
Mit seiner verspielten Art erfrischt 
dieser elegante Sommerwein den 
Gaumen. Ein wirklich vollmundiges 
Geschmackserlebnis, das besonders 
für die leichte Sommerküche mit 
Toast und Salaten oder als Partywein 
geeignet ist. Als Weißwein empfiehlt 
das Weingut den Riesling „Gold-
kapsel“ feinherb. Dieser Wein ist ein 
Gedicht! Er duftet nach Zitrone und 
Grapefruit sowie tropischen Früchten 
und hat eine schöne Fruchtsüße, die 
mit einer erfrischenden Säure einher­
geht. Als belebender Sommerwein ist 
dieser Riesling der perfekte Begleiter 
zu feinen Salaten und asiatischen 
Speisen.
Das Wein- und Sektgut Hirsch-
müller empfiehlt den 2017er Ries-
ling trocken. Die Trauben dieses 
Weines stammen von 40­jährigen 
Reben. Durch den von Muschelkalk 

geprägten Boden erhält der Wein 
ein ganz besonderes, mineralisches 
und sogleich fruchtig spritziges Ge­
schmackserlebnis. Für Rotweinliebha­
ber bietet das Wein­ und Sektgut den 
2015er Spätburgunder trocken an. 
Ein eleganter und strukturiert würzi­
ger Rotwein, der durch die 18­mona­
tige Lagerung in einem 500­Liter­Fass 
perfekt abgerundet ist.
Der 2017 Trollinger Rosé – trocken 
wird vom Weingut Schaaf empfoh­
len. Mit schonender Verarbeitung 
der Trauben und einer sorgsam über­
wachten Gärung haben wir diesem 
Wein seine natürliche Restsüße er­
halten und ihm diesen angenehmen, 
weichen und erfrischenden Charakter 
verliehen. Süffig. Leicht mit einer 
frisch­kernigen und zugleich fruchti­
gen Note passt dieser hervorragende 
Tropfen ganz ausgezeichnet zu einem 
stilvollen „Wein auf der Insel“­Abend. 
Auch den 2015er Lemberger Spät-
lese Barrique gereift sollten Sie ver­
suchen. Dieser besondere Lemberger 
mit seiner intensiven dunkelroten 
Farbe fasziniert mit einer enormen 
Fülle an Fruchtaromen. Brombeere 
und Cassis mit leichten Tönen von 
Pfeffer und Kaffee bestechen in der 
Nase. Am Gaumen überzeugt er mit 
seiner Komplexität und einem inten­
siven Abgang. Die knapp 2­jährige 
Reifung im kleinen Holzfass gab die­
sem edlen Tropfen letztlich seinen 
würzigen Schliff.
Weingut Michael Schiefer
Der Allrounder für nahezu jede Form 
von Weingenuss, der 2017 Graubur-
gunder ** trocken, aus dem Ge­
wann Krebs. Mit 15 Jahren kommen 
die Reben nun in das Alter, in wel­
chem sie die Eigenarten des Unter­
grundes richtig bis ins Glas bringen.
Beim Rotwein kommt endlich die 
Neuauflage der Dreisterne-Cuvée: 
2016 Septim *** trocken. Das 
spannungsgeladene musikalische 
Intervall dient schon lange als Na­
menspatron für unsere ausdrucks­
starke Rotwein creation aus Lember­
ger, Spätburgunder und Cabernet 
Cubin. Die drei Weine sind nach aus­
reichender Reifung im kleinen Holz­
fass glücklich vereint und stellen mit 
Kraft und Eleganz einen großen Ge­
nuss ins Weinglas. Da dieser Wein 
nicht automatisch jedes Jahr kreiert 
wird sondern nur dann, wenn die 
Qualität der Weine wirklich dieses  

Die Betriebe beraten 
Sie gerne an ihren 
Ständen über ihre 
feinsten Tropfen.
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Erlebnis zulässt, gilt dafür quasi 
unsere Spannungs garantie, also un­
bedingt probieren. 
Das Weingut Seybold empfiehlt 
eine interessante Piwi­Neuzüchtung, 
den 2017 „VB Cal 06-04“  trocken. 
Die pilzwiderstandsfähige Reb sorte 
überzeugt durch Aromen wie Apri­
kose und reifem Apfel. Seine feine 
lebendige Süße macht Lust auf mehr. 
Für die „rote Verführung“ müssen Sie 
unbedingt den 2015er Lemberger 
trocken probieren. Ausgebaut im 
großen Holzfass ist er der perfek­
te Einstieg zu den kräftigeren Rot­
weinen. In der Farbe zeigt er sich in 
einem kräftigen Kirschenrot. Aromen 
von Brombeere, schwarzer Kirsche, 
Holunder, Schlehe, aber auch würzige 
Noten machen ihn sehr komplex. Ein 
Vergnügen besonderer Art.
Edelbrennerei Heiner Schiefer
Weinerlebnisführerin Beate Schie-
fer erwartet Sie am Gin­Stand, den 
es dieses Jahr zum ersten Mal bei 
Wein auf der Insel gibt. Mittlerweile 
gibt es in Lauffen a.N. vier Gin­Sor­
ten. Lernen Sie die Eigenheiten eines 
jeden einzelnen Gins kennen. Vorge­
stellt an dieser Stelle sei der Heinrich 
Hölderlin Gin. Mit seinem Namen 
weist er auf das kommende Hölder­
linjubiläum 2020 hin. Er verführt den 
Gaumen mit seinen sanften, floralen 

Botanicals. Als kleine Besonderheit 
gibt es noch Johannisbeereis mit Jo­
hannisbeerkonzentrat  aus dem eige­
nen Anbau.
Weinstube zum Katzenbeißer
Traditionell sorgt Familie Schmälzle 
von der Weinstube zum Katzen-
beißer für die nichtalkoholischen Ge­
tränke bei Wein auf der Insel.
Neben Mineralwasser, Apfelsaft-
schorle, Fanta, Cola und Spezi ist 
auch Trauben saft im Angebot.
Das erwartet Sie noch bei Wein 
auf der Insel:
Am Samstag, 1. September, be­
ginnt der Festbetrieb bereits ab 
17 Uhr. Bürgermeister Klaus­Peter 
 Waldenberger eröffnet um 18 Uhr mit 
der Württembergischen Weinkönigin 
Carolin Klöckner offiziell das Wein­
fest. Ab 19 Uhr spielen die Musiker 
von „Manny Modern Troubadours“.
Am Sonntag öffnen die Weingüter 
und Bewirter bereits ab 11 Uhr für 
die Besucherinnen und Besucher. Wie 
in den vergangenen Jahren sorgt ab 
15 Uhr der traditionelle Weincontest 
für Spannung. Ohne das Etikett ge­
sehen zu haben, müssen die teilneh­
menden Mannschaften ihr Wissen 
und ihre Geschmacksnerven unter 
Beweis stellen. Gemeinsam mit der 
Württemberger Weinkönigin Carolin 
Klöckner informiert Karl­Ernst Schmitt 

von der Weinbruderschaft rund um 
den Wein und die verkosteten Reb­
sorten. Auch das Publikum ist zum 
Miträtseln eingeladen. Ab 18 Uhr 
übernimmt „Buron Duo“ die Bühne.
Am Montag beginnt das Fest um 
17 Uhr. Mit den gebotenen Speziali­
täten und „Vocal2“, die ab 18 Uhr für 
Unterhaltung sorgen, können Sie den 
Abend gemütlich ausklingen lassen. 
An allen drei Inseltagen sorgt ein 
spezielles Beleuchtungskonzept für 
eine ganz besondere Atmosphäre.

Parkmöglichkeiten:
Die Parkplätze im Städtle sind 
rar, das Parkdeck in der Mühl­
bergstraße ist gesperrt, weiter 
gilt in der Mühlberg­ sowie der 
Rathausstraße ein Halteverbot. 
Wir bitten Sie daher, ihr Fahr­
zeug außerhalb der Altstadt ab­
zustellen oder das Inselfest mit 
dem Fahrrad oder zu Fuß zu be­
suchen. Bitte folgen Sie bei der 
Suche nach Parkplätzen dem 
Parkleitsystem. Auch in diesem 
Jahr steht der Kiesplatz als Park­
möglichkeit zur Verfügung. 
Für Fahrradfahrer ist auf dem 
Parkdeck in der Mühlbergstraße 
ein großzügiger Fahrradpark­
platz reserviert. W

Weincontest – jetzt Mitstreiter suchen und anmelden!
Sonntag, 2. September ab 15 Uhr mit Karl-Ernst Schmitt
Sie sind ein Weinkenner und 
wollen Ihr Wissen und Ihre Ge-
schmacksnerven unter Beweis 
stellen? Sie erkennen am Ge-
schmack, ohne das Etikett ge-
sehen zu haben, ob Sie einen 
Schwarzriesling oder einen Spät-
burgunder im Glas haben? Dann 
haben Sie mit Ihrem Team die 
Chance Ihr Können zu testen.
Karl­Ernst Schmitt sowie die amtie­
rende Württemberger Weinkönigin 
Carolin Klöckner testen Ihr Wissen 
am Sonntag, 2. September ab 15 
Uhr und liefern in den Pausen kurz­
weilige Informationen rund um den 
Wein und die Rebsorte. Die teilneh­
menden Mannschaften kommen 
in den Genuss der mehrstöckigen 
Weinprobe und gewinnen in jedem 
Fall einen schönen Preis. Interessier­
te Zuschauer sind eingeladen mit zu 
probieren und mit zu raten. Beim Pu­
blikumsquiz können die Besucher ihr 
Weinwissen unter Beweis stellen. Der 

größte Weinkenner gewinnt ebenfalls 
einen Preis.
Sie möchten den Vorjahressieger 
sowie die weiteren Teams auf der 
Bühne herausfordern? Dann melden 
Sie sich mit Ihrem Team, bestehend 
aus vier bis fünf Personen, unter Tele­
fon 07133/106­16 bzw. 

stuber.manuel@lauffen­a­n.de für den 
Contest an. Die Teilnahme ist kosten­
frei. Anmeldeschluss ist am Freitag, 
24. August. 

Bitte beachten Sie: es können maximal 
fünf Teams teilnehmen – wer zuerst 
kommt, ist dabei! W

Weinkönigin Andrea Ritz, Bürgermeister Klaus-Peter Waldenberger und Karl-Ernst Schmitt beim 
Weincontest 2017.
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Sie haben tolle Bilder von Lauffen a.N.? Dann reichen Sie diese ein!
Sie haben Spaß am Fotografie-
ren und machen gerne Bilder von 
und an Ihrem Heimatort? Dann 
machen Sie mit beim Fotowett-
bewerb. Senden Sie uns Ihr Lieb-
lingsbild mit dem Hinweis, wann 
und wo dieses aufgenommen 
wurde und Ihre Kontaktdaten an 
bote@lauffen-a-n.de unter dem 
Stichwort Foto des Jahres 2018.

Die bislang eingereichten Bilder kön­
nen Sie unter www.lauffen.de/Lauf­
fener Bote/Foto des Jahres anschau­
en. Die eingesandten Bilder müssen 
einen Bezug zu Lauffen a.N. haben 
und sollten vom Einsender selbst auf­
genommen worden sein. Mit der Teil­
nahme am Fotowettbewerb gehen 
sämtliche Rechte am Bild an uns 
über. W

Haus Kunst am Kies
Ausstellungseröffnung Isa 
Bode, Malerei am 25. August

Ideen kommen, Spuren bleiben, 
um wieder zu verwehen. Das ein-
zig Beständige in unserem Dasein 
ist der Wandel.
Die dritte Gastaustellerin der Saison 
2018 im Haus Kunst am Kies wird 
den Raum mit Farbe füllen. Als Auto­
didaktin experimentiert sie mit vie­
len Materialien und Techniken. Ihre 
Themen sind vielfältig: Landschaften, 
Portraits oder auch mal die pure Lust 
an Form und Farbe.

Ihre Bilder sind zu sehen vom 25. Au­
gust bis 3. Oktober,
samstags 14 – 18 Uhr, sonn­ und 
feiertags 11 – 18 Uhr
Ausstellungs-Eröffnung: 
25. August, 17 – 21 Uhr
Herzliche Einladung! W

Grillverbot an allen öffentlichen Grillstellen
Die Stadt Lauffen a.N. hat vor 
dem Hintergrund der hochsom-
merlichen und extrem trocke-
nen Wetterlage als Vorsichts-
maßnahme das Grillen an allen 
öffentlichen Grillstellen verbo-
ten! Grundsätzlich gilt entspre-
chend der Polizeiverordnung 
der Stadt Lauffen a.N. außer-
halb der öffentlichen Grillstel-
len ein absolutes Grillverbot!

Denken Sie auch daran, dass un­
achtsam weggeworfene Glasfla­
schen oder Glasscherben durch den 
„Lupeneffekt“ einen Brand auslösen 
können. Auch weggeworfene Ziga­
rettenkippen können einen Flächen­
brand auslösen. Zuwiderhandlungen 
können ordnungs­ und strafrechtli­
che Konsequenzen nach sich ziehen!
 Stadtverwaltung Lauffen a.N.
 Ordnungsamt

„lauffen will es wissen“ on Tour am  
11. Oktober 2018 nach Karlsruhe
„Forschungsreise“ an‘s KIT nach Karlsruhe
Zum zweiten Mal nach 2008 be-
gibt sich „lauffen will es wissen“ 
auf große Fahrt.
Am Donnerstag, 11. Oktober 2018 
geht es um nachhaltige Lösungen 
für drängende Zukunftsfragen. 
Exklusive Einblicke wird es geben 
auf der Tour, welche morgens um 
halb acht in Lauffen los geht und 
abends gegen 19 Uhr in Lauffen 
wieder endet. 

Höhepunkte werden das Natur-
kundemuseum mit seiner großen 
Landesausstellung „Flusspferde 
am Oberrhein – wie die Eiszeit 
wirklich war“ und die Besichti-
gung des GridKa Rechenzentrums 
am Karlsruher Institut für Techno-
logie – dem deutschen Knoten des 
Weltcomputers für die Teilchen-
physiker – sein.
Begleiter der Fahrt ist der langjährige 
„lauffen will es wissen“­Moderator 
Wolfgang Hess und Sie sind herzlich 
eingeladen, an dieser Expedition teil­
zunehmen.
Die Fahrt inklusive aller Führungen 
und dem Mittagessen kostet 38 Euro 
(für Kinder 35 Euro).
Anmeldungen nimmt die Stadt 
 Lauffen a.N. entgegen:
Telefon 07133/10618, 
Mail: faassk@lauffen­a­n.de, 
erhardta@lauffen­a­n.de W

Impression „Flusspferde am Oberrhein – wie war 
die Eiszeit wirklich?“ Bild: Toby Frei
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So machen Ferien Spaß – Das Ferien-
programm ging in die zweite Runde
Die zweite Woche im Ferienpro­
gramm hat wieder viele Kinder und 
Jugendliche mit einem bunten Pro­
gramm erreicht. Möglich geworden 
ist diese Angebotsvielfalt durch viele 
engagierte Helferinnen und Helfer 
aus ganz verschiedenen Vereinen 
und Einrichtungen. An dieser Stelle 
ein herzliches Dankeschön!
Ausdrucksmalen – Träumen mit 
dem Pinsel 
am Montag, 13. August und Diens-
tag 14. August:
Am Montag und Dienstag trafen sich 
wieder malbegeisterte Jungs und 
Mädchen im Malort in Lauffen a.N. 
Der Malort bietet viel Platz, um der 
Kreativität freien Lauf zu lassen. Das 
Malpapier wird einfach auf der pas­
senden Höhe an der Wand befestigt 
und schon kann es losgehen. Ein gro­
ßes Farbangebot, in Form einer Farb­
palette mitten im Raum, steht den 
Kindern zur Verfügung, mit welcher 
noch viele weitere Farben gemischt 
werden können. Wunderschöne Bil­
der mit leuchtenden Farben sind hier­
bei entstanden.
Beachvolleyball Schnuppertag 
am Montag, 13. August:
Der Beachvolleyball­Schnuppertag 
musste leider aufgrund des Wetters 
vom Freibad „Ulrichsheide“ in die Höl­
derlinsporthalle verschoben werden.
In diesen zwei Stunden konnten die 
4 Mädels und 7 Jungs so einiges von 
Franziska in Sachen Beachvolley­
ball lernen, wie z. B. das „Baggern 
und Bridgen“. Alle sind so richtig ins 
Schwitzen gekommen und haben 
sich zwischendurch mit einem großen 
Schluck Wasser erfrischt.
Filmnacht für Kids und Teenies 
am Montag, 13. August:
Das Musikerheim der Stadtkapelle 
Musikverein e.V. wurde dieses Jahr 
wieder zum Kinosaal der besonde­
ren Art. Ausgerüstet mit Decken und 
Kissen machten es sich die jungen 
Zuschauer gemütlich. Zu den Filmen 
„Co Co“ und „Paddington 2“ gab es 
Popcorn wie im richtigen Kino.
Spiel und Spaß in der Kneipp an lage 
am Dienstag, 14. August:
In der Kneippanlage am Kiesplatz 
kamen am Dienstag rund 20 Kinder 
zusammen, um dort einen schönen 
gemeinsamen Tag zu verbringen. 
Ob Seilspringen, Fange oder eine 
Erfrischung durch Wassertreten im 
Wasserbecken, den Kindern hatte 
das bunte Programm sehr gut gefal­
len. Außerdem lernten die Kinder wie 

man Waden­ und Halswickel macht, 
die sie mit voller Begeisterung auch 
zahlreich anwendeten.
Fußball-Training 
am Dienstag, 14. August:
5 Mädchen und 15 Jungen zwischen 
6 und 11 Jahren trafen sich um 16 
Uhr im Stadion Ulrichsheide. Bevor 
es an die aufgebauten Stationen 
ging, wärmten sich alle Kinder mit 
dem Ball auf. Anschließend wurden 
3 Gruppen eingeteilt und das Statio­
nentraining konnte losgehen. Nach 
jedem Durchgang (ca. 25 Minuten)
gab es eine Trinkpause und es wurde 
zur nächsten Übung gewechselt. 
Station 1 Dribbling durch Stangen/
Sprünge über kleine Hürden – Staffel­
wettbewerb. Station 2 Seilspringen in 
verschiedenen Varianten z. B. unter 
einem schwingenden, langen Seil mit 
dem Ball am Fuß durchlaufen und auf 
ein kleines Tor schießen oder Sprünge 
einzeln, zu zweit, zu dritt usw. An bei­
den Stationen wurden noch lustige 
Konzentrations­/Geschicklichkeits­ 
und Koordinationsübungen einge­
baut. Station 3 Torschussübungen auf 
ein Tor mit Torspieler und Spielform 
auf 2 kleine Tore. Das Trainerteam 
der Sportfreunde Lauffen bedankt 
sich bei allen teilnehmenden Kindern 
für das „tolle Mitmachen“ und ihren 
Eltern für das Vertrauen. 
Ausdrucksmalen Spezial 
am Mittwoch, 15. August:
Am Mittwoch trafen sich die Kinder 
im Malort Lauffen zu einem Kurs der 
besonderen Art. Hier hatten sie die 
Gelegenheit, das Tanzen und das 
Malen zu erleben. Speziell von Sylke 
Neuffer entwickelte Tanzkarten spre­
chen die Sinne der Kinder auf viel­
seitige Weise an. Über Farben, Worte 
und Symbole können die Kinder ganz 
spielerisch neue Zugänge zum Malen 
und ihrem Körper finden. Themen­
gebiete wie Bewegung, Musik und 
Farbe werden miteinander verbun­
den und regen die Phantasie der Kin­
der sehr stark an. Inspiriert von den 
Bewegungen im Raum lassen die 
Kinder bunte Bilder an der Malwand 
entstehen. So ist Malen eine reine 
Freude, frei von Bewertungen von 
schön oder unschön.
Rudern
am Mittwoch, 15. August:
Der Lauffener Ruderclub „Neckar e.V. 
1931 lud am Mittwochnachmittag 5 
Kinder ein, um ihnen das Rudern nä­
herzubringen. Die interessierten Kin­
der lauschten den Worten von Werner  

Ausdrucksmalen

Beachvolleyball Schnuppertag

Spiel und Spaß in der Kneippanlage

Filmnacht für Kids und Teenies

Fußballtraining
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Rösch, der die verschiedenen Paddel­ 
und Bootarten des Ruderclubs erklär­
te. Danach ging es an den Steg und 
es wurden die zwei neuen Anfänger­
boote, die sogenannten „Liteboats“ 
mit den schönen Namen „Trimmi“ 
und „Moby Dick“ zu Wasser gelas­
sen. Abwechselnd stieg jedes Kind 
ein und versuchte das zuvor Erklärte 
in die Tat umzusetzen. Im Anschluss 
wurde in einem Mannschaftsboot ge­
rudert, in dem jeweils drei Mitglieder 
des Ruderclubs als Betreuer saßen. 
Die Kinder hatten sichtlich Spaß, 
damit über den Neckar zu fahren.
Lernort Natur mit den Lauffener 
Jägern
am Mittwoch, 15. August
Nach einer kurzen Vorstellungsrun­
de und Erweiterung der Gruppe um 
Kinder des Abenteuerspielplatzes in 
Begleitung von Hans Krauss ging es 
auch direkt los. Die erste Station war 
das Damwildgatter an der Zaber. Hier 
erlebten die Kinder die Wachsamkeit 
und das aufmerksame Verhalten des 
Damwildes und konnten die jungen 
Kälber von diesem Jahr erspähen. 
Gemeinsam wurde die Lebenweise 
dieser spannenden Wildart bespro­
chen und vielleicht findet zukünftig 
die eine oder andere Kastanie ihren 
Weg ins Gatter. Im Anschluss durften 
die Kinder, angeführt von den Jagd­
hunden Paco, Pumba und Janka, 
einen Wildacker durchstreifen und 
nach Spuren von Wildschweinen Aus­
schau halten. Besondere Einblicke 
gab das Klettern auf einen Hochsitz, 
von welchem man einen guten Über­
blick über das Geschehen hatte. Zur 
Abkühlung unserer vierbeinigen Be­
gleiter verweilte die Gruppe einige 
Zeit am Seeloch in Lauffen. Hier er­
lebten die Kinder den Einsatz von 
Jagdhunden im Wasser und lernten 
die Bedeutung von gut ausgebildeten 
Hunden für den Jäger kennen. Natür­
lich durften ausgiebige Streichel­
einheiten für die 3 Jagdhunde nicht 
fehlen. Nach einer spannenden Ge­
schichte über die Jagd und ihren Ur­
sprung machte sich die Gruppe auf, 
den Kaywald zu erkunden. Bei einem 
erlebnisreichen Spaziergang erhiel­
ten die Kinder faszinierende Einblicke 
in die heimische Tier­ und Pflanzen­
welt. Das gemeinsame Grillen bei 
strahlendem Sonnenschein bildete 
einen schönen Abschluss des Tages 
und die Kinder knuddelten Paco, 
Pumba und Janka im grünen Gras.
Märchenstunde im Burgturm
am Mittwoch, 15. August
Der Eingang der Grafenburg von 
Lauffen a.N. war am Mittwochnach­
mittag der Treffpunkt für 20 Mädchen 
und Jungen, die auf die spannenden 

Geschichten von Heide Böhner war­
teten. Jedes Kind suchte sich einen 
freien Platz auf der Treppe bzw. auf 
einem Sitzkissen auf dem Boden und 
blickte gespannt auf die Märchen­
erzählerin. Dieses Mal bekamen die 
Kinder die Geschichten „Das Wald­
haus“, „Die Goldene Gans“ und „Die 
Sieben Raben“ zu hören. Zwischen­
durch stärkten sich die Kinder mit 
frisch Gebackenem und was zu Trin­
ken oder spielten draußen im Burg­
hof.
Kochen mit den Landfrauen
am Donnerstag, 16. August
Vergangenen Donnerstag trafen sich 
zum Ferienprogramm in der Küche 
der Werkrealschule drei Landfrauen 
und die angemeldeten Jungen und 
Mädchen zum Kochen von Kartoffel­
rezepten. Folgende Rezepte wurden 
gekocht: eine klare Kartoffelsuppe, 
eine Kartoffel­Zucchini­Creme­Suppe, 
gefüllte Kartoffeln mit gemischtem 
Salat und zum Abschluss gab es Kar­
toffelpuffer mit Apfelbrei. Es wurde 
alles in Kleingruppen frisch zuberei­
tet und natürlich wurde auch geges­
sen was gekocht wurde. Hier wurden 
Punkte vergeben und alle Gerichte 
erhielten die Höchstnote mit jeweils 
100 Punkten. Es wurden Rezepthefte 
verteilt und die Köchinnen und Köche 
erklärten, dass sie daheim die Re­
zepte gerne nachkochen würden. Es 
wäre interessant zu wissen, ob das 
passiert.
Judo: Siegen durch Nachgeben
am Donnerstag, 16. August:
Der BC Hikari Lauffen beteiligte sich 
auch dieses Jahr mit zwei Trainings­
einheiten am Ferienprogramm in 
Lauffen.
Am Donnerstag nahmen 14 Kinder 
am Schnuppertraining im Judo teil. 
Zu Beginn wurde die Trainingsfläche 
von den Teilnehmern gemeinsam 
aufgebaut. Für die Kleineren war dies 
eine Herausforderung, da eine Judo­
matte in der Größe 1 x 1 Meter doch 
etwas Gewicht hat. Mit Hilfe der El­
tern ging dies dann recht zügig, so 
dass anschließend mit kleineren Spie­
len ein Kennenlernen möglich war. Im 
Anschluss ging es dann in die erste 
Lektion, Fallschule. Hierbei lernten 
die Kinder, wie man im Judo sicher 
fällt und sich beim Geworfenwerden 
nicht verletzt. Gleichzeitig konnte 
hierbei eine kleine Wurftechnik er­
lernt werden. Nach der Pause haben 
wir dann einen Haltegriff geübt. Im 
weiteren Verlauf versuchten wir dann 
mit einem kleinen Raufspiel die Hal­
tetechnik umzusetzen, natürlich war 
es erlaubt sich daraus zu befreien. 
Das Training wurde von unserem Trai­
ner Frieder durchgeführt.

Ausdrucksmalen Spezial

Rudern

Lernort Natur mit den Lauffener Jägern

Märchenstunde im Burgturm

Kochen mit den Landfrauen
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Selbstverteidigung
am Freitag, 17. August:
Am Freitag hatten die teilnehmen­
den Jugendlichen den ersten Kontakt 
zum JuJutsu. Dieses Training wurde 
von Ruud und Carl gestaltet. Schwer­
punkt war die Selbstbehauptung und 
Umsetzung von Befreiungstechniken 
gegen unliebsame Griffe, wie fest­
halten am Arm. Auch konnte der eine 
oder andere die am Vortag gesehenen 
Wurftechniken als Abwehr einsetzen.
„Das Piratenschwein“ – eine auf-
regende Geschichte über Mut und 
Freundschaft
am Donnerstag, 16. August:
Wie aus einem Teil der Bücherei 
Lauffen ein Mal­ und Druckatelier 
wird, das haben unter der Leitung 
von Karin Dorn­Teztlaff, sieben klei­
ne Nachwuchs­Künstlerinnen und 
­Künstler gezeigt. Angeregt durch 
das Vorlesen des Kinderbuchbestsel­
ler „Das Piratenschwein“ von Corne­
lia Funke entstanden an diesem Vor­
mittag beim Kinderferienprogramm 
schöne, individuelle, markante, inte­
ressante, spannende, fantasievolle, 
bunte, ziehharmonikaartige Falt­
bücher, sogenannte Leporellos. Da 
wurde mit Feuereifer gemalt und ge­
druckt. Die Zeit verging wie im Fluge 
und die Künstlerin Karin Dorn­Teztlaff 
aus Leingarten war des Lobes voll 
über die schier unerschöpfliche Krea­
tivität der kleinen Lauffener.
Fahrt zum Technik-Museum Speyer
am Freitag, 17. August:
Knapp 50 Kinder aus dem gesamten 
Zabergäu besuchten am 17.08.2018 
gemeinsam mit der Jungen Union 
Lauffen­Zabergäu das Technikmu­

seum in Speyer. Aufgeteilt in drei klei­
nere Gruppen wurden wir von kompe­
tenten Führern durch die Hallen und 
Freiflächen begleitet um die Flugzeu­
ge, Lokomotiven, (U­)Boote und viele 
andere Fahrzeuge in Augenschein zu 
nehmen. 
Nach einem gemeinsamen Mittag­
essen folgte ein Kinobesuch im ein­
zigartigen IMAX Dome, in dem wir 
hautnah die Tierwelt des Südpazifiks 
entdecken konnten. Vor der Heimrei­
se konnte dann noch jeder individuell 
seine Highlights im Museum aus der 
Nähe betrachten.
Segelfliegen! Lautlos wie ein 
Vogel
am Freitag, 17. August:
Am Freitag trafen sich Kinder des Fe­
rienprogramms aus Lauffen a.N. mit 
denen aus Besigheim, Bietigheim 
und Freudental auf dem Segelflug­
platz in Löchgau.
Nach einer theoretischen Einfüh­
rung ging es direkt zur Praxis: Jedes 
Kind hatte die Möglichkeit hoch in 
die Lüfte in einem Segelflugzeug zu 
fliegen. Die Mitglieder der Luftsport­
gemeinschaft Bietigheim­Lauffen­
Löchgau e.V. flogen mit den Kindern 
immer einzeln in einem Zweisitzer. 
Dabei saß einer der Piloten auf dem 
vorderen Sitz und das Kind dahinter. 
Und so durfte jedes Kind den Wolken 
näher kommen und bei super Wetter 
bis zu 110 Stundenkilometer schnell 
durch die Luft fliegen.
Ab 15.00 Uhr waren die Eltern zu 
Kaffee und Kuchen geladen und 
konnten sich über den Segelflug­
sport und persönliche Wege ins 
Cockpit informieren. W

Naturkindergarten im Forchenwald wird am 15. Oktober eröffnet
Natur erleben von klein auf – Anmeldungen ab sofort möglich
Am 15. Oktober 2018 wird der 
Naturkindergarten Lauffen a.N. 
im Forchenwald eröffnet. Von 
Montag – Freitag zwischen 7.30 
bis 13.30 Uhr werden Kinder im 
Alter von 3 – 6 Jahren betreut.
Im Naturkindergarten gibt es Plätze 
für bis zu 20 Kinder. Ihre Fragen zum 

Naturkindergarten, zum Konzept 
sowie zur Anmeldung beantwortet 
Ihnen die Gesamtleitung der städti­
schen Kindertageseinrichtungen je­
derzeit gerne telefonisch, per E­Mail 
oder auch in einem persönlichen 
Gespräch. Anmeldungen sind ab 
sofort möglich.

Gesamtleitung der städtischen 
Kindertageseinrichtungen: 
Ulrike Rennhack-Dogan
E-Mail: 
rennhack­doganu@lauffen­a­n.de
Telefon: 07133/106­14
Wir freuen uns auf zahlreiche An­
meldungen! W

Siegen durch Nachgeben

Selbstverteidigung

Fahrt zum Technik-Museum Speyer

„Das Piratenschwein“

Segelfliegen „Lautlos wie ein Vogel“



L A U F F E N E R  B O T E KW 34  x  23.08.2018

10

Erfolgreiches Jugend-Camp der Sportfreunde mit ihrem Partner  
TSG 1899 Hoffenheim
Drei Tage Fußball total auf der Ulrichsheide

Über 40 Kinder trai-
nierten und spielten 
unter der professio-
nellen Anleitung der 
Hoffenheim Trainer. 
Bei heißem Wetter 

standen der Ball und der Spaß am 
Fußball im Mittelpunkt.

Zum bereits 6. Mal fand das Fußball­
Camp in Lauffen statt und wird auch 
2019 ein fester Bestandteil unseres 
Veranstaltungskalenders sein.
Herzlichen Dank an Herrn Strelow, 
 Inhaber des REWE Marktes in Lauffen. 

Er versorgte die Kinder über 3 Tage 
mit frischem Obst.
Herzlichen Dank an alle Teilnehmer, 
an die TSG Hoffenheim, REWE – Marc 
Strelow und unserem Team „Trattoria 
Roma“ für die Unterstützung. W

EnergieSTARTberatung am 7. September  
im Bürgerbüro am Bahnhof (BBL)
Heizungsaustausch, energetische 
Sanierung, unübersichtliche För-
dermöglichkeiten, komplizierte 
Gesetze und Vorschriften? Was 
muss ich beachten?
Antworten auf diese und weitere 
Fragen zu den Themen Sanierung, 
Sanierungsfahrplan, Fördermittel, 
Vor­Ort­Beratung und Energiesparen 

erhalten Sie individuell bei der kosten­
freien und neutralen EnergieSTARTbe­
ratung, die ehrenamtlich von neutral 
zertifizierten Energieberatern in Ko­
operation mit dem Landratsamt Heil­
bronn durchgeführt wird.
Die ca. 30­ bis 45­minütige Energie­
STARTberatung findet am 7. Septem­
ber im Bürgerbüro, Bahnhofstraße 54, 

statt. Diese Beratung ist kostenlos; 
eine vorherige Terminanmeldung ist 
erforderlich. 
Diese können Sie online unter www.
landkreis­heilbronn.de/energiebera­
tung oder unter Tel. 07131/994­1184 
oder per E­Mail energieberatung@
landratsamt­heilbronn.de vornehmen.
 W

Museumscafé öffnet am Wochenende

Verbinden Sie den Besuch der ak-
tuellen Ausstellung im Museum 

doch auch gleich mit einem Be-
such beim Museumscafé und 
genießen Sie in kultureller und 
idyllischer Umgebung eine Tasse 
Kaffee, ein Stück Kuchen oder ein 
Kaltgetränk.
Das Museumscafé öffnet wieder am 
25. und 26. August. 
Frau Friedel und Frau Schatz freuen 
sich auf Ihren Besuch!
Die weiteren Öffnungstermine sind:

1. und 2. September, Frau Friedel/Frau 
Schatz
8. und 9. September, BÖK
15. und 16. September, Frau Friedel/
Frau Schatz
22. und 23. September, Neuapostoli­
sche Kirchengemeinde
29. September, Märchenfreunde um 
Heide Böhner
30. September, Hölderlin­Freundes­
kreis W

Einfach „einfach“ das HNV-Land erleben  
mit dem (((eTicket HNV

Stationen finden Sie in den Bussen oder am Bahnhof in Lauffen a.N.
Das (((eTicket HNV ist der elek-
tronische Fahrschein für Gelegen-
heitsfahrgäste – einfaches Prinzip 
– flexible Handhabe
Weit über 7.000 Personen nutzen 
mittlerweile das (((eTicketHNV um 
ab und an Bus, Bahn oder Stadtbahn 
zu nutzen. Ein HNV­(((eTicket funktio­
niert ganz einfach nach dem Prinzip 
„Check­in/Check­out (CiCo)“. Vor und 

nach jeder Fahrt meldet sich der 
Fahrgast im Bus oder am Bahnsteig 
an den dafür vorgesehenen Terminals 
berührungslos an und wieder ab. Dies 
ist alles. Also, keine Kleingeldsuche, 
keine komplizierten Tarifregelungen 
lesen. Und dass auch noch mit einem 
Preisvorteil von 25 %. Am Ende eines 
Monats erhält der Kunde eine Fahr­
tenübersicht und eine Abrechnung 

zugestellt. Der HNV organisiert und 
koordiniert den öffentlichen Perso­
nen­Nahverkehr in Stadt­ und Land­
kreis Heilbronn, im Hohenlohekreis 
sowie darüber hinaus in die Rand­
gebiete der benachbarten Landkreise 
Leserkontakt: 
Im Web unter www.h3nv.de oder in 
einem der HNV­ KundenCenter.
 W
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Erzählkaffee am Donnerstag, 6. September im Haus mittel.punkt

Das nächste Erzählkaffee findet 
am Donnerstag, 6. September 
um 15 Uhr im Haus mittel.punkt, 
Bahnhofstraße 27, statt.
Auf die Gäste warten Kaffee, Kuchen 
und eine Plauderstunde über frühere 
Zeiten. 

Ulrike Kieser­Hess freut sich auf neue 
und alte Geschichten über das Lauf­
fen der früheren Zeit und die Men­
schen aus der damaligen Zeit. Nicht 
jeder, der dabei sein möchte, muss 
auch eine Geschichte erzählen; will­
kommen sind auch Zuhörerinnen und 
Zuhörer.
Seien Sie also mit dabei und schwel­
gen Sie in Erinnerungen aus den 
Kindheits­ und Jugendtagen. 
Übrigens: 
Wenn Sie gerne Geschichten aus dem 
Lauffen von früher erfahren möchten, 
ist das Buch „dienstags um 6“ von 
Ulrike Kieser­Hess genau das richtige 
für Sie. 

Sie erhalten es im Bürgerbüro zum 
Preis von 10 Euro. W

Lernen Sie Lauffen a.N. in verschiedenen Führungen kennen
Samstag, 25. August um 14 Uhr Führung durch das Lauffener Städtle

Eine öffentliche Gästeführung 
am Samstag, 25. August, hat das 
Lauffener „Städtle“ zum Ziel. Bei 
diesem Rundgang durch den am 
rechten Neckarufer gelegenen 
historischen Stadtteil werden u. a. 
geschichtsträchtige Gebäude er-
schlossen. Die rund zweistündige 
Führung mit Gästeführer Hart-
mut Wilhelm in Zusammenarbeit 
mit dem Lauffener Verein „Saving 
Arms International – Uganda e.V.“ 
(SAI) startet um 14 Uhr im Rat-
haushof in der Rathausstr. 10 mit 
der um 1100 von den „Popponen“ 
errichteten Burg der Grafen von 
Lauffen. 
Die Führung zeigt weiterhin die im­
posante seit 1274 bestehende und 
heute noch weitgehend erhaltene 
Stadtmauer mit den Durchlässen 

„Altes“ und „Neues Heilbronner 
Tor“. Sie führt zum im Gebäude 
„Engelhansen“ untergebrachten Ge ­ 
fäng nis, welches bis in die 50er 
Jahre des vorigen Jahrhunderts noch 
als Ausnüchterungszelle benutzt  
wurde.
Eine weitere Station ist die Martins­
kirche, die um 1200 einst als Niko­
lauskapelle zusammen mit der Grün­
dung des „Städtle“ erbaut wurde. 
Die Führung kostet für Erwachsene  
5 Euro; Kinder dürfen kostenfrei teil­
nehmen. Informationen bei Gäste­
führer Hartmut Wilhelm, Telefon 
07133/5869 bzw. hawi43@web.de.
Die Teilnahmekosten und Spenden 
werden für ein Berufsschulprojekt in 
Kampala, Uganda, verwendet, das 
von SAI betreut wird 
(www.sai­uganda.org).

Wieder Sonntagsführungen am 
26. August um 14 und 14.45 Uhr 
durch die Lauffener Burg

Am Sonntag, 26. August macht 
Gästeführer Klaus Koch zwei öf-
fentliche Führungen durch die Burg 
der Grafen von Lauffen. Die Grafen 
waren bis zu ihrem Aussterben 
männlicherseits um 1219 als Amts-
träger des Reiches ein einflussrei-
ches Adelsgeschlecht im Neckartal 
bis hin nach Heidelberg. Start zu 
den Führungen ist um 14 Uhr und 
14.45 Uhr. Sie dauern ca. 30 Minuten 
und gehen durch das Museum und die 
Burg. Erläutert wird die Bedeutung 
der Grafen sowie die Entstehung der 
Burg mit dem heute noch vollständig 
erhaltenen Wohnturm aus dem 11. 
Jahrhundert. Im Museum stellen Aus­
stellungsstücke den Alltag der dama­
ligen Salierzeit anschaulich und zum 
Anprobieren dar. Der Eintritt für Er­
wachsenen beträgt 2 €, Kinder dürfen 
kostenfrei teilnehmen. 
Treffpunkt für diese „Lauffener Sonn­
tagsführungen“ ist der Rathaushof in 
der Rathausstr. 10, 74348 Lauffen a.N. 
Informationen bei Gästeführer Klaus 
Koch, Tel.: 07133/12891 bzw. 
Klaus.Koch@Lauffen.de. W
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Seniorenzentrum Haus Edelberg Lauffen a.N.
Kneippfest 2018
Sonniges Kaffeetrinken in der 
Kneippanlage. 
Eingeladen von lieben Menschen 
folgten die BewohnerInnen vom Haus 
Edelberg gerne in die Kneippanlage 
zum wunderschönen, traditionellen 
Sommerkaffee. Heide Böhner und ihr 
Team gestalteten einen gemütlichen 
Kaffeenachmittag für die Kneippianer 
und uns! 
Hier spürte man förmlich, was „kneip­
pen“ heißt. Verwöhnprogramm pur! 
Bei Sommerwetter, Kaffee und selbst­
gebackenem Kuchen nahm man gern 
die Gelegenheit wahr, mit netten 

Menschen zu plaudern. So manche 
ehemalige Nachbarin oder „Schuler“ 
trafen sich hier unverhofft.
Gesungen wurde natürlich in diesem 
schönen Wiesengrunde auch. Alte 
Gedichte und unsere württembergi­
sche Hymne wurden gemeinschaft­
lich erarbeitet. Eine wunderbare 
Teamarbeit!
Gemütlich war‘s! 
Einen Urlaubstag wert! Und wir durf­
ten dabei sein. Herzlichen Dank an 
alle Kneippengel.
 Beschäftigungstherapeutin  
 Andrea Täschner

Jahreshauptübung 
der Freiwilligen 
Feuer wehr Lauffen 
a.N.
Brand- und Rettungsübung 
am Samstag, 8. September 
um 16 Uhr bei der VBU 
(Volksbank im Unterland)

Die diesjährige Hauptübung wird 
eine Brand- und Rettungsübung 
mit Unterstützung des DRK, Orts-
verein Lauffen a.N. sein. Sie findet 
am Samstag, 8. September, um 
16 Uhr bei der VBU (Volksbank im 
Unterland eG), Bahnhofstraße 48, 
statt.
Vor hoffentlich zahlreichen Zu­
schauerinnen und Zuschauern will 
die Feuerwehr in dieser besonderen 
Übung, die zugleich auch eine Ret­
tungsübung mit Unterstützung des 
DRK, Ortsverein Lauffen a.N. darstellt, 
zeigen, wie es im Ernstfall ablaufen 
muss. W

Vorbereitung auf die 
Jägerprüfung

Zur Jägerprüfung im April 2019 
bietet die Jägervereinigung Kreis 
Heilbronn einen Vorbereitungs-
kurs an. 
Dieser findet am Freitag, 14. Sep-
tember um 19 Uhr im Jagdhaus 
Köpfer im Heilbronner Stadtwald 
statt. 
Die angehenden Jungjägerinnen und 
Jungjäger erhalten dort eine umfang­
reiche Ausbildung in den jeweiligen 
Fächern. Kontaktadresse für die An­
meldung zum Vorbereitungskurs: 
Jägervereinigung Heilbronn e.V., Kreis­
jägermeister Paul Röckel, Drossel ­ 
weg 1, 74861 Neudenau, E­Mail:  
info@jaeger­hn.de, Tel. 06264/929663 
Internet: www.jaeger­hn.de W

Bewegungstreffs 
Sie wollen sich fit halten 
und nette Leute treffen?

Dann ist der Bewegungstreff im 
Freien mit einfachen und lockeren 
Übungen genau das Richtige für 
Sie.
Wann:  jeden Freitag um 15 Uhr  

unabhängig von der Witte-
rung, das ganze Jahr über

Dauer: 30 min
Wo:  Steintheke an der Busbucht 

am Kiesplatz
Was:  Übungen zur Beweglichkeit, 

Kräftigung und Balance
Wer:  für alle Bewegungsinteres­

sierte oder solche, die es 
noch werden wollen

Das Angebot ist kostenlos und unver­
bindlich – eine Anmeldung ist nicht 
notwendig. Sportkleidung ist nicht 
erforderlich. 
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Ge­
fahr.

Die fünf Bewegungsbegleiterinnen 
Karen Stiritz, Dorothee Krähmer, Bet­
tina Nagy, Gabi Ebner­Schlag und Sil­
via Eißele freuen sich auf Sie.
Bewegungstreffs im Freien, das ist 
Spaß an der Bewegung, Gesund-
heit und Geselligkeit! W

Momentaufnahme 
Mai 2018

Besuchen Sie uns im Internet:

www.lauffen.de



L A U F F E N E R  B O T EKW 34  x  23.08.2018

13

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Biotonne
Die wöchentliche Leerung der Bio­
tonne ist beendet. Nun setzt wieder 
die 14­tägliche Leerung, im Wechsel 
mit der Restmülltonne, ein. Am Mitt­
woch, 29. August wird nur Restmüll 
geleert, am Mittwoch 5. September 
nur Biomüll.

Vergessen …?  
Verloren …?
Kleidungsstücke und diverse 
andere Dinge, die in der Stadt­ 
und Sporthalle Charlottenstraße 
Lauffen a.N. liegen geblieben 
sind, können in der Zeit vom 16. 
August bis 15. September im 
Bürgerbüro (Fundbüro) abgeholt 
werden.
Das Lauffener Fundbüro finden Sie 
im Bürgerbüro, Bahnhofstraße 54. 
Unsere Öffnungszeiten sind Mon­
tag bis Freitag 8 bis 18 Uhr und 
Samstag von 9 bis 13 Uhr.

Landratsamt  
Heilbronn
Wasserentnahmen im 
Landkreis eingeschränkt

Aufgrund der anhaltenden Dürre 
hat das Landratsamt Heilbronn 
die Wasserentnahme aus oberirdi-
schen Gewässern ab Donnerstag, 
16. August, per Allgemeinverfü-
gung eingeschränkt.
Der wasserrechtliche Gemeinge­
brauch, also das Entnehmen von 
Wasser aus Seen, Bächen und Flüs­
sen für Zwecke der Bewässerung ist 
bis mindestens 15. September 2018 
untersagt. Weiterhin erlaubt bleibt 
das Schöpfen mit Handgefäßen (z. B. 
Gießkanne oder Eimer).

Die mit wasserrechtlicher Erlaubnis 
des Landratsamts Heilbronn zugelas­
senen Wasserentnahmen aus ober­
irdischen Gewässern zum Zweck der 
Produktion bestimmter Lebensmittel 
im Bereich der Landwirtschaft wer­
den auf 50 Prozent der genehmigten 
Wassermenge reduziert, alle ande­
ren zugelassenen Wasserentnahmen 
sind ab sofort untersagt.
Die Allgemeinverfügung ist unter 
www.landkreis­heilbronn.de nach­
lesbar. Für Fragen wurde eine Hotline 
eingerichtet: 07131/994­2199.

Immer auf dem Laufenden mit 
dem Newsletter des Landkreises.
Sie interessieren sich für einen nach­
haltigen Lebensstil, möchten Ihre 
Energiekosten reduzieren und zum 
Thema Mobilität immer auf dem neu­
esten Stand sein? Dann abonnieren 
Sie den Klimaschutz­Newsletter des 
Landkreises Heilbronn. Er erscheint 
ca. einmal im Monat und gibt nütz­
liche Tipps, informiert über aktuelle 
Projekte, Termine und Fördermöglich­
keiten. Jetzt anmelden unter www.
landkreis­heilbronn.de/klimanews.

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN
vom 11.08.2018 – 18.08.2018
Eheschließungen
Jürgen Fauth und Cornelia Kampa, 
Lauffen am Neckar, Seestraße 18
Marcel Adolf Schmälzle, Heilbronn, 
Hofmannweg 5 und Nicole Kubik, Ell­
hofen, Schillerstraße 37
Sterbefälle
Eberhard Wolfgang Schreyer, Lauffen 
am Neckar, Neckarstraße 13
Ingeborg Zien geb. Beukelmann, 
Lauffen am Neckar, Klosterhof 3
Peter Otto Benz, Lauffen am Neckar, 
Heilbronner Straße 62

ALTERSJUBILARE
vom 24.08.2018 – 30.08.2018
27.08.1941 Gerda Zirk, geb. Dalaker, Heilbronner Straße 100, 77 Jahre
27.08.1943 Christel Liebig, geb. Oßwald, Charlottenstraße 79, 75 Jahre
28.08.1948 Helmut Heinrich Welsch, Ligusterweg 15, 70 Jahre


